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Bonath: Mit ideologischer Verbohrtheit und populistischer Retromanie
bleiben wir in Energie- und Klimakrise stecken

Wir brauchen ein Wirtschaftswunder 2.0 und eine neue Energiewende.

Anlässlich der von der AfD-Fraktion eingebrachten Landtagsdebatte „Grüne Energiewende als Weg zum
Wohlstandsende“ meint der energiepolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Frank Bonath:

 

„Die populistische Retromanie der AfD ist völliger Irrsinn. Fakt ist, dass wir mit der ideologischen
Verbohrtheit der grün geführten Landesregierung in Energie- und Klimakrise stecken bleiben. Anstatt uns
in Debatten um Strickpullover, Kaltduschen und Waschlappen zu verlieren, brauchen wir eine neue
Energiewende und ein Wirtschaftswunder 2.0. Wirtschaftswachstum ist elementar für die Ökonomie und
die Ökologie. Wir brauchen Versorgungssicherheit, wettbewerbsfähige Preise und Klimaneutralität.
Kurzfristig müssen wir dazu alle Energiequellen aktivieren, die möglich sind - neben der Kernkraft auch
die Gasvorkommen in Europa.

 

Mittelfristig werden wir unseren Wohlstand nur sichern können, wenn unsere Industrie die
Transformation zur klimaneutralen Produktion schafft. Das heißt, dass wir hier in Baden-Württemberg die
Technologien zur Qualitätsverbesserung von Luft, Wasser, Böden und damit Klima und Umwelt
entwickeln, sie in industriellen Produktionsverfahren alltäglich nutzbar machen und dann weltweit
exportieren.

 

Das ist der beste Weg aus der Krise - für Klimaschutz, Versorgungssicherheit und Wohlstand.“


